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Schiedsstelle Neukirchen

Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen eingerichtet.
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen ist Herr Bodo

von Wenckstern und telefonisch unter 0371 / 47 52 134
erreichbar. Die Postadresse lautet:

Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen
Friedensrichter - persönlich -

Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

Telefon-
seelsorge:

anonym
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Aus der Sitzung des Gemeinderates
vom 27.05.2015

1. Der neu gewählte Stellvertreter des Wehr-
leiters der Freiwilligen Feuerwehr Neukir-
chen, Herr Thomas Baldauf, wurde für
eine Wahlzeit von 5 Jahren berufen.

2. Beschlossen wurde die Annahme und Ver-
mittlung von Geldspenden der Fa. Eifrisch
Vertriebsges. mbH & Co. KG Neukirchen:

50,00 € für den Chor der Grundschule0
400,00 € für die Grundschule
und von einer Sachspende der Fa. Bärbel
Bächer - Containerdienste Neukirchen
in Höhe von 500,00 € für die Jugend-
feuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr
Neukirchen.

3. Die Beschlussfassung einer außerplan-
mäßigen Ausgabe zur Errichtung einer
Außenstelle für die Kindertagesstätte Neu-
kirchen wurde vertagt.

4. Zur Sicherung eines Vorkaufsrechts für einen
evtl. Verkauf der gegenüberliegenden
Grundstücke zur Entschärfung der Stell-
platzsituation im Grundschulgrundstück
müssen rechtliche Voraussetzungen ge-
schaffen werden. Um das Vorkaufsrecht
ausüben zu können, ist eine Veränderungs-
perre zu erlassen. Diese ist aber ohne Auf-
stellungsbeschluss für einen Bebauungsplan
nicht möglich. Daher beschloss der Ge-
meinderat die Aufstellung eines Bebauungs-
planes zur Sicherung des Grundschulstand-
ortes an der Hauptstraße 176.

5. Der Gemeinderat beschloss eine Ver-
änderungssperre gem. § 14 BauGB für
den Bereich des Bebauungsplanes zur
Sicherung des Grundschulstandortes als
Satzung. (Satzung s. )Seite 2

6. Einvernehmen wurde zum Bauantrag
erzielt:
Errichtung eines Einfamilienhauses - Vor-
Vorbescheid Hauptstraße (221), Flur-
stück-Nr. 241/1, Gemarkung Neukirchen

7. Kein Einvernehmen wurde zu den Bauan-
trägen erzielt:
- Errichtung eines Dreifamilienhauses
Schloßschänkenweg 10, Flurstück Nr.-
695/35, Gemarkung Neukirchen-

- Errichtung eines Einfamilienhauses - -
Vorbescheid Sorgestraße 54,-
Flurstück Nr.- 563/1 und 563/2,
Gemarkung Neukirchen-

8. Einvernehmen zu Bauanträgen unter Vor-
behalt:
- Errichtung einer Zahnarztpraxis
Weststraße, Flurstück Nr. 673/2,-
Gemarkung Neukirchen-
Das Einvernehmen wird erteilt, wenn die-
abwasserseitige Erschließung gesichert ist.-

- Errichtung eines Einfamilienhauses
Waldblick 35, Flurstück Nr. 694/43,
Parzelle 4
Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes „An
der Forststraße“.
Das Einvernehmen kann unter der Vor-
aussetzung erteilt werden, dass die je-
weiligen Erschließungsträger bestätigen,
dass die Erschließung zum Einzugs-
termin oder einem feststehenden Datum
als gesichert gilt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates fin-
det am Mittwoch, dem 24.06.2015 um
19:00 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses statt.

Stefan Lori
Bürgermeister
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Aus der Sitzung des Ortschaftsrates vom 18.05.2015

Der Ortschaftsrat erteilte nach erfolgter Diskussion dem Antrag auf Errichtung eines Carportes, An der Schule 2, Fl. Nr. 34, Gem.
Adorf, das gemeindliche Einvernehmen.

Als Termin für die nächste Sitzung wird Montag, der 15.06.2015 festgelegt.

Wolfgang Nowack
Ortsvorsteher

Satzung über eine Veränderungssperre nach § 14, 16 und 17 BauGB
vom 28.05.2015

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen hat auf Grund
des § 4 GemO und der §§ 14, 16 und 17 BauGB in seiner
Sitzung am 27.05.2015 folgende Satzung über die
Veränderungs-sperre für die Fläche des Bebauungsplanes zu
Sicherung des Grundschulstandortes beschlossen.

§ 1
Zu sichernde Planung

Der Gemeinderat hat am 27.05.2015 beschlossen, dass für
die Sicherung des Grundschulstandortes ein Bebauungsplan,
bestehend aus den Flurstücken Nr. 297, 298/1, 299/8,
218/2, 217/2 und 215/12 sowie eines Teils des Fl.Nr. 467/2,
gemäß beiliegender Karte aufgestellt werden soll. Zur
Sicherung der Planung wird für das in § 2 bezeichnete Gebiet
eine Veränderungssperre erlassen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf das Gebiet des Be-
bauungsplanes zur Sicherung des Grundschulstandortes.

§ 3
Rechtswirkungen

1. In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet
dürfen
a) Vorhaben im S. des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder

bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränder-

ungen von Grundstücken und bauliche Anlagen,
deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenom-
men werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen
stehen, kann von Abs. 1 eine Ausnahme zugelassen wer-
den.

3. In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet
bedürfen Vereinbarungen, die durch ein schuldrechtliches
Vertragsverhältnis über den Gebrauch oder die Nutzung
eines Grundstücks, Gebäudes oder Gebäudeteils auf be-
stimmt Zeit von mehr als einem Jahr begründet werden, -
mit Ausnahme von Mietverträgen über die Nutzung von
Wohnraum zu Wohnzwecken - der Genehmigung der Ge-
meinde. Die Genehmigung nach Satz 1 darf nur versagt
werden, wenn für die mit dem Rechtsvorgang bezweckte
Nutzung eine Ausnahme nach Abs. 2 nicht erteilt werden
könnte.

§ 4
Inkrafttreten

Die Veränderungssperre tritt am Tag nach der Bekannt-
machung in Kraft. Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer
Kraft, wobei die Gemeinde gem. § 17 Abs. 1 BauGB die Frist
um ein Jahr verlängern kann. Die Veränderungssperre ist orts-
üblich bekanntzumachen.

Neukirchen, den 28.05.2015

Hinweis:

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 1 Satz 1
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
Die o.g. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Be-
kanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
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Das Heft - Unterwegs im Erzgebirgs-„Wandernd Entdecken“
kreis mit 34 Wandertouren im Zwönitz- und Würschnitztal, liegt
kostenlos für Wanderfreunde in der Bibliothek bereit.

Die zwei Chronik-Bücher über Neukirchen können zu jederzeit
für je 15,00 € in der Bibliothek gekauft werden.

Öffnungszeiten Bibliothek
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 + 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 + 13:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 0371 / 27 10 236

Information der Bibliothek

In unserem Haus der Vereine, Chemnitzer Straße 28 in Neu-
kirchen, kann ein Saal für bis zu 60 Personen für private Veran-
staltungen gemietet werden.

Die Räume sind mit Tischen und Stühlen, einer Küche mit E-
Herd, Kühlschrank, Kaffeemaschine, Geschirrspüler und
Geschirr für bis zu 60 Personen eingerichtet. Die Miete pro
Veranstaltung beträgt 80,00 €.
Termine zur Vermietung sind im Rathaus, Zimmer 13 bei Frau
Lieberwirth (Tel. 0371 / 27 10 224) zu erfragen.

Haus der Vereine
Chemnitzer Straße 28

Bevölkerungsstatistik
der Gemeinde Neukirchen

Stand April 2015

Stand 01.04.15

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.04.2015

5.076

3

-6

17

-12

5.078

1.710

1

0

3

-4

1.710

6.786

4

-6

20

-16

6.788

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Tel.: 03763 / 405 405

www.rzv-glauchau.de

24

allen Jubilaren, die ihren Geburtstag feiern
und wünschen alles Gute und Geborgenheit

in unserem Gemeindewesen.

WIR GRATULIEREN

Z 70. GUM EBURTSTAG

am 16.06. Herrn Dr. Werner Stanek
am 23.06. Frau Regina Fankhänel
am 26.06. Herrn Dieter Bibrach
am 28.06. Herrn Gerhard Auerbach

am 03.07. Herrn Kurt Schlegel

Z 75. GUM EBURTSTAG

am 12.06. Herrn Reiner Göbel
am 14.06. Frau Hellgard Uhlig

am 03.07. Frau Ingrid Gödickemeier
am 07.07. Herrn Rolf Mothes

Z 80. GUM EBURTSTAG

am 12.06. Frau Helga Kisbiro
am 22.06. Frau Christa Billig

am 02.07. Frau Renate Hillig

J NUBILARE IN EUKIRCHEN

Glück ist
die Gesundheit der Seele.

Hans Lohberger
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Z 85. GUM EBURTSTAG

am 13.06. Frau Anneliese Israel
am 25.06. Frau Erika Ullrich
am 29.06. Frau Ilse Winkler

am 01.07. Herrn Erwin Latz
am 02.07. Herrn Günther Kannegießer

Z 90. GUM EBURTSTAG

am 02.07. Frau Christa Meyer

Z 92. GUM EBURTSTAG

am 30.06. Herrn Alfred Franz

Zum 70. Geburtstag
am 19.06. Frau Renate Barth
am 20.06. Frau Gisela Rogge
am 23.06. Herrn Hans-Hermann Schmidt

Zum 75. Geburtstag
am 12.06. Herrn Jürgen Hauptmann

am 04.07. Frau Hella Singer
am 06.07. Frau Margitta Bochmann

Zum 80. Geburtstag
am 28.06. Frau Gudrun Meier

am 05.07. Frau Isolde Meischner

Zum 85. Geburtstag
am 29.06. Herrn Harry Fritzsche

Zum 91. Geburtstag
am 13.06. Frau Anneliese Vogel

am 06.07. Frau Lotte Keilwagen

Zum 93. Geburtstag
am 10.06. Herrn Friedrich Bochmann

Ihr Bürgermeister
Stefan Lori

JUBILARE IM ORTSTEIL ADORF
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Frühjahrsputz im Kindergarten
Friedrich Fröbel

Der Frühling kam mit raschen Schritten auch in den Adorfer
Kindergarten. Höchste Zeit, auch den Außenbereich frühlingsfit
zu machen.
Mit handwerklichem Geschick hat unser Hausmeister Lutz
Arnold aus der Gartenhütte eine Spielhütte mit Küche und
Regal gezaubert, die von den Kindern inzwischen intensiv
genutzt wird.
Fleißige Eltern brachten während des Arbeitseinsatzes die Sand-
kästen wieder auf Vordermann.
Und auch die Kindergartenkinder der großen Gruppe brachten
sich mit all ihrer Kraft ein, indem sie die Beete von Unkraut und
Gestrüpp befreiten und Samen für Kräuter und Möhren säten.
Dabei waren die Kinder so eifrig bei der Sache, dass sie fast das
Mittagessen verpasst hätten. Nun gießen die Kinder regelmä-
ßig und hoffen, dass bald geerntet werden kann.

Einladung zur
Frühjahrswanderung
„Rund um Adorf - 2015“

Am Sonntag, den 21. Juni lädt der Kultur- und
Heimatverein Adorf e.V. wieder alle interessier-
ten Adorfer und Gäste zur traditionellen Früh-
jahrswanderung ein.

Unsere diesjährige Tour hat eine Wegstrecke von ca. 11km und
steht unter dem Thema:

„Auf und Rundum den Fichtelberg“

Bitte an festes Schuhwerk denken!
Treffpunkt ist wie immer 10:00 Uhr am Gasthof Adorf.
Für das leibliche Wohlergehen der Wanderfreunde
wird in bewährter Art und Weise gesorgt.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Tomas Rietschel
Wanderführer
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Sportgemeinschaft
Neukirchen "SGN"

21. Offene Neukirchner Schachmeisterschaft
2014 / 2015 beendet

An dem wieder von Ulrich Popp geleiteten Turnier nahmen 24
Spieler teil, die acht Runden zu absolvieren hatten. Die Schluss-
runde am 09.04.2015 verlief recht spannend, denn fünf
Spieler besaßen noch die Chance auf den Turniersieg. Den
holte sich schließlich der Neukirchner Dr. Gerd Schwier mit 6
Punkten vor Wolfgang Knoll, Daniel Erath und Olaf Dietz (alle
Neukirchen), die mit jeweils 5,5 Punkten die nächsten Plätze
belegten. Als bester Gast kam Stefan Kapp (Ifa Chemnitz) mit 5
Punkten auf Platz 5. In der Wertungskategorie 2 gewann Marcel
Dian (Neukirchen) mit 4,5 Punkten, in der Wertungskategorie 3
war Gottfried Rümmler (Neukirchen) mit ebenfalls 4,5 Punkten
erfolgreichster Spieler.
Das Turnier war wieder mit sehr ansprechenden Preisen
ausgestattet. Dies war durch die Unterstützung der SG-Leitung
und von Sponsoren möglich, die in alphabetischer Reihenfolge
genannt werden: Apotheke am Mühlengrund, Bäckerei und
Konditorei Weise, Eifrisch, Erzgebirgssparkasse, Fleischerei
Haase, Getränkefachgroßhandel Dietzsch, Heyde-Keramik
Jahnsdorf und Kunstgewerbe am Stern.

Die Leitung der Abteilung Schach der SG Neukirchen bedankt
sich im Namen der Turnierteilnehmer für die Unterstützung.
Schachinteressenten sind zu den Übungsabenden in die Aula
der Oberschule Neukirchen herzlich eingeladen. Sie finden
donnerstags ab 17:00 Uhr statt.

Sport Frei !

Heimat- und Geschichtsverein
Neukirchen Erzgebirge e.V.

Der HGN setzt seine nächste Wanderung für den 20.06.2015
an. Sie führt vom Supermarkt „Kaufland“ am Hutholz zum
Pfarrhübel in Altchemnitz.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen. Sie werden
am besagten Samstag 10:00 Uhr vor dem „Kaufland“ an der
Chemnitzer Straße am weiß markierten Fußgängerüberweg un-
weit der Einmündung in die Alfred-Neubert-Straße erwartet.
Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Vom Treffpunkt geht es
unter Leitung von Johannes Haase zum Harthberg und über die
Rehwiese zur Harthauer Schule. Nach Überquerung der
Würschnitz und der B 95 führt die Wanderroute zur Alten Harth
und von da zum Pfarrhübel, wo die Gaststätte „Am Pfarrhübel“
zum Mittagessen einlädt. Auf dem Rückweg wird die „Chem-
nitzquelle“, der Zusammenfluss von Zwönitz und Würschnitz, in
Altchemnitz passiert. Über den Försterwinkel und die Nordwest-
seite des Harthberges gelangt die Wandergruppe zum Aus-
gangspunkt vor dem „Kaufland“ zurück.
Wem es bei einer Gesamtstrecke von etwa 12 km bei gleichzei-
tig zu überwindenden 160 Höhenmetern zu anstrengend sein
sollte, auch den Heimweg zu Fuß zurückzulegen, findet in Alt-
chemnitz Anschlussmöglichkeiten an die Straßenbahnlinien 6
bzw. 522 in Richtung Chemnitzer Innenstadt bzw. Stollberg.
Möglich ist auch ab Altchemnitz die Nutzung der Buslinie 51
über die Reichenhainer Straße zur Innenstadt.

Über eine rege Beteiligung an der Wanderung würde sich der
einladende Vorstand des HGN freuen.

Dr. Roland Winkler
Vorstandsmitglied

Pfingstmontag in der
„Herrnmühle Neukirchen“

Der Pfingstmontag begann für die Veranstalter mit skeptischen
Blicken zum Himmel und einem unerwünschten Regenguss bei den
letzten Vorbereitungen für das Mühlenfest in der Herrnmühle.
Pünktlich zum Beginn hatte der Regen aufgehört und die ersten
Besucher waren bereits vor 10:00 Uhr erschienen.

Der diesjährige Mühlentag wurde schätzungsweise von ca. 3.000
Gästen aus Nah und Fern besucht und die Begeisterung für die alte
Mühlentechnik, die auch wieder zu jeder vollen Stunde vorgeführt
wurde, war groß. Besonderen Anklang fand die erstmalig gezeigte
Power Point Präsentation über die Geschichte der Herrnmühle. Die
Ausstellungen des Fördervereins zur Traditionspflege in Stelzendorf
e.V., des (fasst) vergessenen Neukirchner Malers Max Kunz und die
Vorführungen des Schafwollhandels Weisbach waren eine
gelungene Bereicherung. Die Angebote für die Kinder von der
Nageldesignerin Sandra Neubert und das Kinderschminken und
Basteln mit Christine Epperlein wurden zahlreich genutzt. Die
musikalische Darbietung am Nachmittag durch das Trio „Herren-
gedeck“ war eine tolle Überraschung für unsere Gäste und fand
großen Anklang.
Voll des Lobes waren die Gäste für die Organisation und Aus-
gestaltung des Mühlenfestes durch die Interessengemeinschaft
Herrnmühle. Von den beiden ehrenamtlichen Helfern Rita Hiller
und Eva Fischold wurden wir wieder tatkräftig unterstützt.

Unser Dank gilt allen bekannten und unbekannten Spendern:
Gemeinde Neukirchen - Bauhof, Fa. Elektro Straube, Bäckereien
Weise und Viertel, Blumengeschäft Pause, Fa. WNF Gebäuderei-
nigung- und Dienstleistungs GmbH Chemnitz, Zahnarztpraxis
Riech, Imbiss Frau Papp, Fa. Udo Heyde, Fa. Accomplast GmbH
Chemnitz (Herrn Stephan, Technik), Fa. Jörg Schubert, Förderver-
ein zur Traditionspflege in Stelzendorf e.V., Schafwollhandel
Weisbach, Herrn Roland Heyde, Fam. Achim Köhler.

Kuchenspende:
Carmen Kühmel, Petra Berndt, Angela Pinkert, Renate Köthe, Frau
Neumüller, Annelie Winkler, Lars Liebernickel, Jaqueline Tensler,
Christa Schönherr, Christine Stein, Betina Zißig, Gerlinde Ihle,
Doris Schubert, Katrin Cyffka, Helga Weißenborn, Sylvia Herold,
Maria Hillig, Helgard Uhlig, Anja Schubert, Sieglinde Geißler,
Sabine Weinhold, Dr. Winkler, D. Gründel, Katrin Bruder, Martina
Maneck.
Dem Besitzer der Herrnmühle Herrn Claus Hachelberg und
Partnerin Brigitte Kempe gilt unser besonderer Dank für die
umfangreiche Unterstützung.
Das von der Interessengemeinschaft Herrnmühle organisierte und
ausgestaltete Mühlenfest war auch in diesem Jahr wieder ein
kultureller Höhepunkt für die Gemeinde Neukirchen und soll auch
Pfingsten 2016 durchgeführt werden.

Die Veranstalter
Interessengemeinschaft Herrnmühle
im Heimat- und Geschichtsverein
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Jubiläumsveranstaltungen FFW-JFW-2015
sowie 10 Mitglieder der JF-Lugau teil. Alle gaben ihr Bestes, hatten
Spaß und Freude, das bisher Gelernte an verschiedenen Stationen zu
zeigen und hier und da auch neue Eindrücke aufzunehmen. Wann
schon, wenn nicht zu einer solchen Veranstaltung, kann man sich mit
Aufgaben der Rettungshundestaffel, des ASB Chemnitz, den Aufgaben
der DRK-Wasserwacht Chemnitz oder gar mit der Ausrüstung eines
Rettungswagens des ASB Chemnitz vertraut machen. Auch unser
neues Tanklöschfahrzeug TLF 4000 wurde an einer der Stationen
eingebunden. Es musste mittels D-Strahlrohr ein Fußball in das
gegnerische Tor geschossen werden. Und das ohne Hand und Fuß...
In der Turnhalle an der Jahnstraße konnten die Jungen und Mädchen
zeigen, ob sie auch schnell genug in die Einsatzkleidung der Erwach-
senen schlüpfen, um - nicht ganz feuerwehrtypisch - den Löschwasser-
transport mittels Trinkhalm „sicherzustellen“. Das Ganze geschah
unter „Betreuung“ durch die HortnerInnen der Grundschule Neukir-
chen, die den Stationsbetrieb personell unterstützten. Natürlich wurde
auch an die Verpflegung der Kinder und Jugendlichen gedacht, da
sich die Veranstaltung über einen Zeitraum von mehreren Stunden
erstreckte. Schlussendlich wurden Vorführungen zu Brandgefahren im
Haushalt für Kinder und Gäste durch den Regionalbereichsleiter
Stollberg, KJF Erzgebirge Sven Schimmel gezeigt.

Wir, die Mitglieder der Jugendfeuerwehr, die Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr und die Mitglieder des Feuerwehrvereins aus Neukir-
chen, danken auf diesem Wege all den Bürgern, Gewerbetreibenden,
Betrieben, den Eltern unserer Kinder und Jugendlichen, dem Gemein-
derat/-verwaltung Neukirchen, die uns in der Vorbereitung und
Durchführung dieser Veranstaltung unterstützt haben. Durch ihre Hilfe
war es möglich, neben der Jubiläumsveranstaltung zum „Tag der
offenen Tür 2015“ für die Jugendfeuerwehr Neukirchen eine neue, für
Jungs und Mädchen getrennte Umkleide in den Räumen der Jugend-
feuerwehr einzurichten.
Für die Kinder und Jugendlichen wurden T-Shirts und Taschen be-
schafft, welche mit dem neuen Logo der Jugendfeuerwehr Neukirchen
bestickt wurden. Außerdem konnten für alle Mitglieder der am Wettbe-
werb beteiligten Jugendfeuerwehren entsprechende Jubiläumsprä-
sente übergeben werden.

Sehr geehrte Einwohner von Neukirchen,

im Monat Mai des Jahres 2015 konnte die Freiwillige Feuerwehr der
Gemeinde Neukirchen/Erzgebirge auf eine 155-jährige Geschichte
zurückblicken. Auf eine immerhin schon 50-jährige Geschichte kann
nunmehr auch die Jugendfeuerwehr der Gemeinde Neukirchen Erz-
gebirge stolz sein.
Beide Jubiläen wurden von den Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr und von den Mitgliedern des Feuerwehrvereins
1860 (e.V.) langfristig geplant. In der Vorbereitungszeit von mehreren
Monaten wurden auch die benötigten finanziellen Mittel zum einen
durch Sammeln von Schrott und Altpapier sowie zum anderen durch
die Unterstützung des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung,
Bürgermeister, Betriebe, Gewerbetreibende und Privatpersonen auf-
gebracht. Am 16. Mai 2015 wurden dann auch endlich gemeinsam
mit den Einwohnern und Gästen unseres Heimatortes die beiden
Jubiläen gefeiert. Als traditioneller Rahmen des Jubiläums der Jugend-
feuerwehr bot sich der „Tag der offenen Tür“ der Freiwilligen Feuer-
wehr Neukirchen an.
Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr bereiteten sich im Rahmen ihrer
feuerwehrtypischen Ausbildung entsprechend vor. Galt es doch, an
diesem Tag einen Stationsbetrieb durchzuführen, an dem weitere
befreundete Jugendfeuerwehren teilnahmen.
Hierbei war von Beginn an klar, dass es zu dieser Jubiläumsveranstal-
tung keine Sieger oder Verlierer geben sollte. Spaß, gemeinsame
Erlebnisse und Erfahrungen sollten im Vordergrund stehen. Selbstver-
ständlich sollte dieser Tag auch ein Anreiz für die Kinder und Jugendli-
chen zur zukünftigen Mitarbeit in der Feuerwehr sein und auf die
vielfältigen Aufgaben und Möglichkeiten in der Feuerwehr hinweisen.
Wie hoch die Nachwuchsarbeit eingeschätzt wird und welchen Stellen-
wert diese hat, zeigte die Anwesenheit von Bürgermeister, Kreisbrand-
meister und Landrat.
Am Wettbewerb nahmen neben 20 JF-Mitgliedern aus Neukirchen,
weitere 9 Mitglieder der JF-Adorf, 14 Mitglieder der JF-Jahnsdorf

oben links Herr Manfred Anders von der Wasserwacht des DRK-Chemnitz erklärt
den Kindern und Jugendlichen das richtige Verhalten beim Baden

oben mitte Sanitäter vom ASB-Chemnitz sprechen über ihre Arbeit und zeigen
die Ausrüstung auf den mitgebrachten Fahrzeugen

oben rechts Praktische Vorführung zum Brandschutzprojekt der JF-Lugau durch
Sven Schimmel

unten “Fußball“ spielen nur mit Wasser und Ball am neuem TLF4000 der
FW-Neukirchen
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09221 Neukirchen, Pfarrweg 5
Tel.: 0371 / 26 78 932
mobil: 0170 / 32 10 268
www.kunsthof-neukirchen.de

KUNST in der
SCHEUNE

Die nächste Ausstellung
05.09.2015 bis 04.10.2015

Kreativangebote im Juni

Aquarellmalen
Dienstag: 23. Juni 19:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag: 11. & 25. Juni 18:30 - 20:30 Uhr

Im Juli und August werden keine Kreativver-
anstaltungen angeboten.

Beginn wieder im September mit Vorankündigung.

Workshop Grafik
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht

Hochdruck Tiefdruckoder , ursprüngliche
Drucktechniken zu erkunden und einmal selbst

ausprobieren und damit Glückwunschkarten oder
Bilder selbst zu gestalten. Wir helfen Ihnen dabei.

In der Gruppe macht es auch mehr Freude. Für den
Herbst 2015 sind 2 Workshops geplant!

Bitte  telefonisch  melden zwecks
Terminabsprache!!

Keramik
Wir bieten Ihnen Anleitung für Platten- und
Aufbaukeramik an, damit können Sie die
vielfältigsten Keramiken selber gestalten.

Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.
Vom Klumpen Ton bis zum gebrannten Scherben!

Alles kann hier bei uns gemacht werden.

Telefonische Anmeldung erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Petra Tränkner, Frank-Ulrich Schulz

Kirchliches Leben - Gottesdienste

14.06. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
8:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf0

21.06. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
Gottesdienst ausgestaltet von der10:00 Uhr
Jungen Gemeinde

24.06. 19:30 Uhr Johannisandacht auf dem
Friedhof Neukirchen
Johannisandacht auf dem18:00 Uhr
Friedhof Adorf

28.06. Predigtgottesdienst in Neukirchen10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe in Adorf10:00 Uhr

05.07. Predigtgottesdienst in Neukirchen10:00 Uhr
Predigtgottesdienst in Adorf10:00 Uhr

12.07. Predigtgottesdienst in Neukirchen10:00 Uhr
Predigtgottesdienst in Adorf8:30 Uhr0

Landesgartenschau in Oelsnitz und
Spiegelwaldturm - gemeinsame Ausfahrt

am Samstag 15. August 2015

Die Landesgartenschau gemeinsam erleben und miteinander
durchs Erzgebirge fahren. Ein Sonderbus bringt uns direkt bis
zum Eingang der Landesgartenschau. Im Gelände der „Laga“
ist Zeit zum individuellen Bummeln, gemeinsam wollen wir an
der Mittagsandacht im Pavillon der Kirchen teilnehmen. Am
Nachmittag fährt der Bus mit uns weiter zu einem Kaffeetrinken
auf den Spiegelwald bei Grünhain/Beierfeld. Geplante
Rückankunft gegen 17:00 Uhr. Die Kosten betragen für Fahrt,
Eintritt und Kaffeetrinken 29,- € pro Erwachsener, Kinder ab 6
Jahre 5,- €.
Anmeldung in den Pfarrämtern!

Folgende Abfahrtszeiten bitte beachten:
8:45 Uhr Neukirchen: Schönauer Str., Zentralhaltestelle,

Oberschule, Abzweig Adorf, Schlossschänke,
Bahnhof

9:00 Uhr Klaffenbach: Mühle, Adorfer Str., Schule,
Wendeschleife

9:10 Uhr Burkhardtsdorf: Markt,
9:15 Uhr Adorf: Wendeschleife, Schule, Gasthof

Ersatzhaltestelle (Bäckerei Viertel)
9:20 Uhr Jahnsdorf: Ärztehaus
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Kontakt: Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:
Adorfer Hauptstr. 98, 09221 Neukirchen ( Adorf)OT
Tel.: (03721) 27 10 84

Pfarramt u. Friedhofsverwaltung Neukirchen:
Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof Tel.: (0371) 21 71 13

Information
Es besteht weiterhin noch die Möglichkeit in der Woche

vom im Pavillon der Kirchen10. bis 16.08.2015
mitzuarbeiten. (Info siehe letzter Gemeindebrief.)

Standfestigkeit der Grabsteine

Nach den gesetzlichen Bestimmungen muss jährlich eine
Kontrolle der Standfestigkeit der Grabsteine erfolgen. In der
Zeit vom werden wir diese Kontrolle auf6.-10.07.2015
unserem Friedhof durchführen. Es wird den Grabstellenin-
habern die Möglichkeit eingeräumt, bei der Überprüfung dabei
zu sein. Beanstandete Grabsteine werden entsprechend ge-
kennzeichnet. In der Verantwortung der Grabstelleninhaber
liegt es dann, die festgestellten Mängel durch eine zugelassene
Steinmetzfirma umgehend abzustellen.

Auerswald
Friedhofsverwaltung

Teichverpachtung

Der Pfarrteich am Wald oberhalb des Pfarrgrundstückes wird
seit Jahren nicht mehr richtig bewirtschaftet. Wir suchen jeman-
den, der etwas davon versteht und Interesse hat, sich um den
Teich zu kümmern. Vielleicht kann er sogar wieder als Fischteich
genutzt werden. Interessenten bitte im Pfarramt melden.

Holz in Selbstbergung

Von der Ausforstung des Pfarrwaldes liegen noch viele kleinere
Stämme und Äste im Pfarrwald. Gegen eine Spende können
sich Interessenten dort in Absprache mit dem Kirchenvorstand
Feuerholz holen.

Das nächste Amtsblatt erscheint am:

8. Juli 2015
Anzeigenannahmeschluss für die

nächste Ausgabe ist der 24.06.2015

Ein Tag für unseren Rücken

Wir, die Kinder der Hasengruppe, haben bei unserem Projekt
auf einer Reise durch den Körper entdeckt, was uns aufrecht
hält, durch was wir uns bewegen können, welchen Weg unser
Essen nimmt und vieles mehr.

Nun wollten wir wissen, was für unseren Rücken wichtig ist,
damit er gesund bleibt. Also haben wir Maja´s Mama zu uns
eingeladen. Sie hat uns erzählt, dass viel Bewegung wichtig ist
und deshalb haben wir gleich damit angefangen.

Wir sind wie ein Krebs gelaufen, haben uns lang gestreckt wie
eine Giraffe, zu einem Igel eingerollt und wie eine Katze einen
Buckel gemacht. Wir sind wie eine Schlange gekrochen und wie
ein Hund auf allen Vieren durch das Zimmer gelaufen. Das hat
uns großen Spaß gemacht. Zum Schluss durften wir uns
gegenseitig mit Igelbällen massieren, das war ein richtig
schöner Abschluss. Als wir die Igelbälle auch noch behalten
durften, haben wir uns riesig gefreut. Damit massieren wir uns
jetzt jeden Tag vor dem Mittagsschlaf.

Vielen Dank dafür, liebe Frau Gall. Damit wir so ein Erlebnis
auch nicht vergessen, hat Marie´s Papa es für uns gefilmt. Auch
dafür vielen Dank, lieber Herr Dehnert.

Die Kinder der Hasengruppe

und Frau Morgenstern
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+Der DRK-Kreisverband informiert

Auch Ferienzeit ist Blutspendezeit:

DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspenden
in den Sommermonaten

Eine Krankheit macht auch zur Ferienzeit keine Pause - eine
Blutspende beim DRK hat deshalb immer Saison. Schwerkran-
ke Patienten sind auch dann auf (über)lebenswichtige Präpara-
te aus Spenderblut angewiesen, wenn gesunde Menschen ver-
reisen oder ihre Freizeit in der Sonne verbringen. Deshalb wird
jede einzelne Spende dringend benötigt, um die Versorgung
der regionalen Kliniken sicherzustellen, denn Blut ist nicht
künstlich herstellbar und nur begrenzt haltbar.

Neue Blutspender belohnt der DRK-Blutspendedienst im Juli mit
einer kleinen Aufmerksamkeit: Sie erhalten ein praktisches
Fahrradset für ihre erste Blutspende.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Dienstag, den 28.07.2015 von 15:30-18:30 Uhr
im Gasthof Adorf, Hauptstraße 74

Internationales Fußball-Camp in Pockau

Zwei Trainingslager für 11-16jährige

Vom (für 11-13jährige) und vom12. bis 18. Juli 19. bis 25.
Juli (für 14-16jährige) findet zum vierten Mal das internationa-
le Fußball-Camp SOCCER CITY im Pockauer Flöhatal-Stadion
statt. Das Trainingslager richtet sich an Jugendliche mit Spaß
am Kicken, egal ob als Hobby- oder Vereinsspieler.

Die Trainingsgruppen werden nach Alter und dem individuellen
Leistungsniveau eingeteilt.

Zum Training steht ein Übungsleiter-Team der „Charlotte
Eagles“ - einem professionellen Fußball-Club aus den USA -
zur Verfügung, dass neben zahlreichen anderen Fußballsport-
lern während des gesamten Camps mit den besten Tricks und
tollen Methoden für perfekte Trainingsatmosphäre sorgen wird.
Natürlich wird alles ins Deutsche übersetzt.

Neben den Übungseinheiten sind auch Workshops, ein Abend-
programm mit Live-Band, Freundschaftsspiele, viele Team-
Einheiten und eine „Mini-Weltmeisterschaft“ geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 199 und 219 Euro pro Person,
inklusive Übernachtung, gesunder Verpflegung und Pro-
gramm. Lokaler Veranstalter ist jze:sports, der sportmissionari-
sche Dienst der freien evangelischen Gemeinde in Marienberg.

SOCCER CITY wurde 2012 vom Sächsischen Innenminister mit
einem „Stern des Sports“ als eines der innovativsten Sportpro-
jekte Sachsens ausgezeichnet.

Anmeldungen sind online über www.soccer-city.org
oder telefonisch unter (0 37 35) 60 86 333 möglich.


